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8740 e nen Ehurfurfilichen Brandenburgi:
o\ hen sur Regierung ves Fiirfientbumbs Hals
=S berfiadt verordneten Seadehalter/ Drdfivens
ten/ BiceG anbler und Rdtbhen etc. So wol von Denen (56
lichen Land-Stdnden diefes Strfientbumbs als fonfien cine

Seithero perfchicdenen Slageen eingefommen 7 vag bin und
ficder von cinigen Officiren und Soldaten su Ko und Sufs

fonderfich von dench fo sur&recution auggefchicke und acbraye
et werden/viel Exreelfe und Infolentien verdbet / undein ocit

mePrers al8 von Seiner Shurfarfilichen Durdbldudhtiteie
Unferm gnddigfien Deren verordnet/ sur ErecutionsSBebihy
gefordere und er3iungen werde, (8 Haben Wir ndthig
eracheet 7 fothane Berordnung ivie diefelbe Sub daro Gleve/
Deh Gten OGobr, anni )66, In Offenetn Oruck aufigelaffens .
publice affigiret 10rDen / und von Wort 3u Wort folgender
Sicfiale laueet ' Yo A

on Soites Snaden)
AR\ Bir Sridevich Wilbelm, SNarggraff
SR ?,,/'iﬁ;f M Brandenbury, Oes Heiligen Xov
— mifchen Reichs CreEdmmerer und
Gburfirft, in Dreuffen. u RNagdeburg, Jiilichs
gleve , Devag , Stetein , Pommern, der G affi
ben und Benden, audj in @djleﬁm/ JuSrofjen
und Jagerndorfy Hertods Burdgraf su Niirn
berg, Surftju Halberftadt 7 Sinden und Camy
min | Graffe ju der SNavef und Xavensbverg ,
Herr jn Xavenfiein, und der Yande Lauenbur g

und Bitawr 2, 0 o

- hun Eund und geben vermittelfe diefes unfereg off,
nen Patent iedermdnniglichen / infondecheit aber unfern 5,
ben und Nicderen Rriegcﬁbﬁu&crn/ ju fambt der gemeinen
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‘Soldatefque su Rof und Fuf in Cnaden su vestichmen/mwas
geftalt bey Ling mwegen niche baltung guter Ordre und Vers
ubung allerhand Exeedle ‘und hodifirafioahrer Thdtligheiten
unterftbievene Ktagenemtommen / umb deren Abiyendung
Ungunfere getreive Lintcrebanen ind Stdnde die Suhaltung
guter DI IpIIund Ordrevorvem publiciveen Evicta 3u res
noviven/wasewannod ermangelte Hingu suchun 7 wnd alfo
“ooniemen supubliciven unterthdnigfi angelonget;  Mann
Ungdann gnugfabm befandtifi/ ‘wieviel und Hoch an Erhale
w tuttg guter Otrdreunduilitarifther Difciplin gelegen ifiy Wiy
1 -anich von utis felbfi varsu gnddigh genciget feyn: Al haben
o Wir folchen threm billigmdffigem Suchen gnddiaf dep uns
N | Rauirund Statt gegeben : Wiederholen und erneivern dars
N ¢ auff hierane nnd in Krafft diefes, alle und fede in vorigen pon
1 Uns publicirten Edicten enthattene Puneta und Verordning
N i gen/uno follen und befehlen dabeneben gnddigh und sugleich
eenfilich/Dagvariiber feff gehalten /- und die Verbre ther dere
-~ felben it erenmiplarifcher Straffe angefehen werden follen,
B Und Damit “fich ein ieder 0 "ofel Weniger suentfebuldigen
. babe/ Haben Wir die farnehmfien Duncea EarLlich svicver,
N Dolenwoller, — unb ifé uafer gndvigficr und gugleich ernfice
WLilleund Neynungs R b

~ Dafalleundiede Dobeund Niedere Keiege Sfiictyes
" . "ﬁﬂ) {brf?uﬁtgrgtbmm EXegin_lt_n,_tem / _Ciompagnm?. 1nd
} i Norakm T rouppen gute und feharfie Difeiplin und Oroye balten/niche
undPia.  allein frie frehniemande ju vergesvaltigens und alles anfireis
devenen,  een/ plinderen/eauben/ fichlen /nddtliches einbrechen, Y,
nabme Biehes/ Dfeede/ odey anderer Sadben/Plackerenens
Schasungender Reifenden/ oder wie es fonfi Vabimen hat/
in Stdotens Dorffernund auffoem Landein und aufferbale
g Den_Sabrmdrcttens oder in den Ehoren und Wadbten/ e fey
1 Oer einbeimifchen oder auBidndifden gdnplich perbictens und
- it verfiatten/ fondern audh 0a fie 7 vag dergleidhen von
b3 andern gefehehe /- vermercfen oder erfabrenfolten / o oy
oot fich felbfien undunerfodert/ al8 auff Anfischen der Be,
% E Lefdigten/0der ledes Orehs Obrigheiten nachsutracheen yno
! Die Thiter inDafft/und sur gebdbritchen Sepaffe su bringen
- uden follens NG gan

Nico
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WNiemand foll ohe Ubrlaubd uad Paf ves ibm flrges  Page /
fetsten Officicrs aus feinem Quartier reiten, noch fich anans  und2Aug.
Dere Oerter/ o er fein Ouarticr niche hat auffsubalten be, lender
fligt fepn: - o einer obne Paf betreten wird (syie Dann cin Jeuter.
iedet feinen Pa@ nicht allein denen Dinund wicder einlogierten
Offieirern/ fondern auch den SRagifiraten auffm Lande und

inden ©tddtens auff begeBren fiarsuseigen fbuldigfeyn foll)
Ocr oder viefelbe foll ein feder angubalten macht baben 7 und feis

nen fargefesten Officivern sur %t’ﬂraﬁung U fenven,

111,

Shden Quarticren o die Soldatefque fichet / follen
0 ol Officiver alg Semeine mit Ociifelben fvag fhnen nadh
Qufiiveifung unferer Berpfegungs Ordonans affigniret  Verpfies
ICd/ sufricden feyn/ und dariber nichts von den lLnterthar  SUNG.
nen unter faflerlen Preeexe e8 audh fenn mdchee / er3ivingen
nodh erpreffen:  1nd dafidh fanand geltifen [aflen folte bies
Wieder gt handelt 7 foll niche allein sur Refiieution angehals
ten/ fondern 1o dariber mit gebiibrenver Straffe angefeben
focrden/ audy die Goneribuenten befige feyn / fvag suy Unges
bubhrerfoben/ andem affigniveen Quanco judecureiven/und
feilMe. Servicen im Gelde fiir die Officiver mit angemicfen. .
ferden/fo bleibee jtvar in der Contribuenten WilEabr 7 obfie cien,
Diefelbe in natura prairen/ und dag Seld einbehalten swollen,
Waii aber Das Gelde dafiiy gegaflet wwird/fo haben die Officis
ver (i6er Deme/iveder-Dolly Liecit/ Bette/Leinen@erdttyes Kefo
fel EOpfFesSefinde indie Kiche/nodh (onfi etwag $U pratendis
ven/ foeniger aber Dafr ein gemwifes an Cielve 41 fordern/ fone
oern lﬂﬁﬂm ﬁfﬁ an oem bloflen Quarticr / gﬂﬂﬂ‘ﬂdtt und

Stallung begnigen laflen: Oiegemeine aber genieflens dafily
benihren Wirthen Sals+ Liecht / Feuer und Lagergave, o
gut fic ¢8 geben Eontien/und haben ganss EeinCeld 00 fie gleich.
perreifens oder verfeicket soerden/ su pracenditen, -

| IV,

Die Diflectirung und Yuitheitung der Duartives: Billetiy s
bleibt auffim Landeden Sommifjarien 7 und inden Seddten ':ﬂwus.
Dem INLagifirat, diefelbe fo gut fie Fdnnen su machen/momit fo b P:g‘:";g
ol Officirer/ als Semeine su Srieden fein follen. €8 follen

: | ; itre.
auh Feine Quartieres alg quffvielo oiretlic in Dienfibes
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griffen undoerhanden feyrr/ gegeben ferden : DAuch die Ofe
fleteer o6 fit gleich unterficdene @ hargen baben/ Feine Quars
ciere seiters 7 atgdarinn fieund ihre Gefinde unterfommen
fdunen 7 “begebren oder nehmen / speniger aber etritge Doy,
Suartierénmb darauf Geld ju gichen/ald toelches gant vers

4 bothen feir foll/frd geben{ofjen 5 Gefialt Dann dem SRagls

Vifitatio

derQuat

Stuben/
Betzeug
und Lae
et

firatin Stddten und auffin Yande frey bletbet/ ju Berhtitung
Lnietfehleiffs, die Quarsierenachbelicben ju vifitiren/ und

- diefelbe nadh Siclegenbeit ndBefindimng suendernsoarinng fic?
seder Officirer noch Soldat Hindern foll,

V.
 Inven Quarticren follen/fo ol vfe Officiver ald Siev
meine Soldatefque fich alfo anfthicken/damit der Haugivireh
bey thren bleiben/ und feine Yahrung fortfesenfonne : o
damm fonderfich von ndehenssvanm inden Hdufern nicht wehr
algeineStubeverbanden: - Wann aber sivey Etuben vers
hanven feyn/svird dem Wirthe billig die Seube/ sworimnen ek
feine Nabring ereibet/gelaf)en/ undimfz der Soldat mit Der
anverrraw fricdenfeyn 2imaleichen Haben fic fich audy mit dem
BDett Seug und Lager/fo gutes der Wirth acbentan/ 3u vers
gniigetr und denfelben dariiber/ oder ju Verfhaffung befleren

Bestaesvandes niche su molefiiren/oder 5u sivingen,
© o Reirt Officiver oder Soldat Fan feinen Wivth i
* ey fich oder fetn Gefinde s fpeifen/ fondern Hicring bleibee
dic TAHIOen Wirthe 1nd muf einieder/ manm v fein Gelve
Beformmet /. fich fclbft uhterbalten.  — Wann aber ver Wireh
[icber Dic Speifung algvas Seld gcbeniil -/ fo hater dafir/
paginder OrdotanBverordiece Sie(d/ als fiir einen Renter
%, Thaler 2. GSgr. undfircinen Soldateny. Thaler j2.Ggr,
SRonathlich st decurrtiven/nnd varfaud fein anderBDier/oder
SRaf: acben/ -alg iie das Dieriedes Orths gebraivet firds

- und SRaffe herfommens iff.

Vil
Tihateithens fole andh die Dficiver 1thid Coettielne iy

: mwtmaﬂ“ﬁ Utter oy ffbtcf?bf ttbt/ a’[ﬁ mklgw‘gnfnfamg
¢lagets



ino alle3ehen Tage fechs Vunde Seroh ju fordern niche bes

befaget/nebmlich auff icdes Preed tdalich drey Pfund Hegve/ 0
Aty

fitget feynn/ und soant fiedriiber HDechfelnehmen / foll dages CHULE
aen fo piel an dem e und Serodh abgehen :  LUnd i';m’l augrb 35'2:3':

eine Scit hergebracht 7 daganfract Des Rauthfutters: auffies
deg Dferd J¥onathlich einen T haler gegeben wfirb s S 'Zele'o
bleibet 8 auchnochmablsdabey 7 umd fiehet in der Wirthe
ilfibr 7 ob fiedas Raudbfutter innarura veichen 7 oder pasd
Gclot geben wollen 7 daf esfich ver Solbar felbfien febaffe »
s Raudbfutteraber 7 oder das daftir georduete Sefd / foll
niche auffmehr Pferde 7 als fo viel nadh der Ordonance o
spol Offtciren als gemeinen sutomnten/gegeben / und dieibris
aen Pferde/ gank abgefthaffet werden:  Wolte aber ein Offis
civer over Sememer mebr Pferde halten 7 muf er folches
blofi auff feinen Kofienr 7 und obne des Wirths Ungelegens
VIII

Die Exccutiones fhider dic feuimige Soneeibuehten/ fols »
{en nicht anders/ alg mit Borbesvugi der Sommifjarien auffm
Lande und deg Wagifivats in den Stddten (al welche imuyy 7

ferm hobhen NRahmen das DireGtorinm und Regiment fibrens .. e
derobalben auch billig Repear und Stbuss baben miflens ges fgf,f“

ftaltfahm dann fvir unfer Defhalbam 25. Tovembris Dlnno
1657, aufigegangene Special Edia/ nomabin bicrmit wollen »
repetiret, WD 0 kS wenn ¢ von Worten ju Worten Hierher
gefesset foeve geacheet Haben) und auff derfelben Affignatios *
nen fargenommen und niche fidrcker/ als mie einem UntereOfs 5,

ficirer und sivey/ drey/ oder aufis bodfie / vier Semeinen vers
vichtet/ und dam Officiver / wann [ie auBiveres ercquirens »

L dber £and reifen mufen / tdglich ein balber Reichs, Ore/
cinem Giemeinen aber Hatb fo vicl sur Execution Gebipr geges

ben ervent, s oer Etadt und Dorff aber/io fiefm Quars »
tiere fichen / follen fie felbige ofnecinige CrecucionsGebiiby
. Denen Reutern und Oragonern aber / wirp *
auffer thren Quartieren/ nebenfi ber ExectitionGebiibr / au
nothig hart und Raudfucter gereicbet.  Unnd foll an jedem
Srt/fo oeit e8fich it thunloffen 7 wiche mebr alg ein Regis
ment/und snoat suforderfi daflelbe/ fo alldafichet  affignives
auch o fedem Regiment mebr niche an einem Ort/als einere »

(en Erecution geftDicfet perden.
ol O ) Keiner
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IX,

et Keiner weder Officiver noch Semeiner / foll fich unters
3:;%3{“ “ehmens die Sommiflasien:auffm Lande/ unfer Ymbes. Bes

on/MAmtg Dlenteoder.d) agiferateindenSeddten / oder dic verordnete
Rediens @inmbmer.,tmt,clgmmdrbttg?r--.@rgcution 31 belegen / oder ifs
e und  Ben inibren Vesricheungen Hinderung ju thun/foeniger abey
Magi-  Diefelbe3u ﬁbmkibegmbcr fonft su fchimpffens fondern fie follets
fteaten-  denfelben allen geblihrenden refoecr-eriveifen/ gefialt dicfelbige
nicht fhuldignoch angehalten werdenfonnen/ seaen veg ¢ ane

0¢3 0Der Der £5tadt / -auf ibren INittelndic Sontribution ju
besablen/fondern wann Dicfelbe sugebiibrender Seit/unt obne
Uneer|chleiff/ die Auitheilung madhen und die Aflignationes
augreichen 7 thun diefelbe dDamitihrem Olmbee cin Gintigen ;
Alermafiendann die Soldatefque fchuldig folche fignatios

fes usd Seeeel angunchinen ./ und barnad die Sontributios

nes eingufordern und beysucreiben 3 Do miffen audhdie
Aflignationes an feine ganss wiific und 0hdeDerteroder Hdne

fer evtbeilet fyerden/fondern alfo befthaffen feyn/.paf; daraug
Sablung su hoffen unduerlangen. Daaber.ciner oder ane

Der Vermeinetedafi e8 an-dem INagifirat «crmangele daf die

Goneributiones nidhe gebiihrend gegablet erden s oder daf

Derfelbe bey den Affignacionen Unterfhleiff gebraudbe / fof] ep
Darumb nicht feineigenRichterfenn /fon Oeriben 1ins oder 1

ferngeheimbeen Rdchenanmelten/wndgebibrender Beroro,
nungerivareen / und weil audh vor deme fthon pero,

INobitien/nach marcttgdngigen Dreifi/ s

Dentan/angendmmen werden foll/als affen swir e no
Darbey befvenden, / thmabln

X

All¢ free Abs und Nadelage/ Darreichung Sutters

b mab[s/Sﬁvfpann/poﬂfnnbrmmnb iag dem anbengigr

o,y 1oden gdnglich abgefthaffetandveboten fenn/anh weder pon
Nachela. U118/ noch fonfien iemandgdergleichen Daffe ertheilet iverdens
ger/git.  ODer toari fie gleich geacben RO O0nUNErafiten und nidhig
fpanund - fepn/fondern wann Officiveroder Soldatey ; g fey) inibren
"PORfuR  felbf eigenen/oder Regiment s Sefddfften/peifen/oder perfebie
Ve cFet ierden s follen diefelbe aller Orten umg, ihr Seld sehrens
e ¢8 [0l von derObrigeit edes 068 Liquipation aufgenors

men
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men und ibnen an fiatt baresGieldes abgesogen werdet; Doch
foerden hicrvon die auficommandirte Partbepensund iarchie
l‘fﬂbfﬁffﬁﬂnmtcr oder § ompag m’m*auﬁgenonlmclvmltbe Dl¢
Gommifjarien auf ihranfucdben/mis Suartier uno Unterbalt/
fo ftenothivendig su Nace liegen misffen / verf cheny follen :
DAber Furfpann su nehmen / foll Denfelben fo syolalg andern
ebenmdf)ig ohn unfere anfzerict fiche erordnung berbothen »
fepn/und nisht gegeben soerdpen.
:¢ )
&8 foll fuch auch Eeiner geliifien [affen femanden/sver dee
—_auch feyeinbeimifche odey frembc/reifmbefgcfcﬁcm 00er Unges
fetfere/(edige SefellensHandivercts, Purfehe / Diirger oder
Dauren/oder derfclben Kinder/Knechtes Dietier/ oder andey
(?5rﬁ:L De/u KriegesDiengien susivingen 7 oder mit Sesvale
aufi Stdvtens Odrffernoder vom Lande und aufoen Herrs
fivaflen oder auff offentlichen Iabrmdrcteen und SReflen/ ieg .
sunehmensoder mit fhlagen/prigeln/oder in andere fvegefibel ey,
su tractiren/ fondern alledergleichen aevalefame Snfolenticn  bung,
und Thatligeeiten/abfonderlich aber dieWerbungen der gefefs
fenen Unterthanen 7 follen gdnglich abgethan und perbothen
{cyn/iviedenn auch diefes Feine rechtmdfige und suldiigeQsess
bung 3u nennen: 3. Wann Oienfi Knechte oder Handivercts
GefellenbeymTrunct einander fbesveife verfpiechen sugleich
in Kriegesdientt 3u gehen/ehe undbevor man von einiger Wess
bung gervufi oder gehoredafi/fo hetnadh der eineDicnfie nime/
die brigen wider ihrenIillen Dasu audh follen gehalten fernys
imgleithen 3u thun. 2. So folchen Leuten heimlichS3eld benges
frochen/ oder YOn gemeinen Officirern und Soldaten Vr(iders
fchafft angemutbee und gemachet ivird/fie Dadurch verbunden
fepn folleny alg wollen soir dergleichen Werbung biermie quch

sugleich abgefchaffet unduncerlaffen wiffen,
X11,

32

&So follen aud fo ol Officirer ald Soldaten / fich in Sa, Cittmi.

hen/ fo svifchen dem SRagifivat und Unterthanenfiirgehen/ fdung

nicht mengen/iveniger aber dicBarger und Unterehancn svives 0 Biry.
bie Obrigfeit verheen/nod ficin ihrer Surigdiction oder Gies gérmb,e
richt8:3ivang/ oder dem SRagifirat Jufichende Sefdllen unp Stken,

Dlccivention beirren/oder Eintrag thun/ fondern vielmebr den.
felben ioider DieBi0erfpeniige und ungeborfame gebithrenden
Schus balten/und auffibr anfuchen Afifiens leiffen,

d 4 Wany




: - o} Py, A ¥
— - _-—Ilr' e T T "
= A e .
- ™ » -'.'“ Ly ‘l- ® 1
'_ 3 -_'! [ E -
L]
= & I b ot = i
'-'-_ L4 = -‘-1': ." - L]

Syt /
aoifdhen
Solda-

XTI,

 Wamn fich aber Streitigeitert swifchen Soldaten und
%l.ll‘gﬂ'ﬂ oder BDauren sutragen / f0.fiehet die cognitio caufe

Demfelben su/unterelchen dexDeblagte gefeffen i follen fich

_ Die Officirer Eeiner Surisdiction berdie Buiraer ufiBauren/

& vice verfa Der S??agii‘tmt in @fdbt(ﬂ / und ‘Beampte auffin

¢/ obey h 5 Y _ b+ | v
-%a/utem Landeiber dicSoldaten anmaflen/fondetn iedem foll feine Stie

tioeyss
vunfts

Ridt ufi
2unten,

¥i8diction iber diefeinige ungetrdncket verbleiben: Dod dav
mit fich Eein T heil einer Partbeiligheit su befehiverenhabe/ o
laflensvir ju 7 dafi wanncin Soldatmit ¢itiem Dirger odex
Daunrensuthunbhat/ein Officiver der Verhor miit bepivohnes
und alfo auch/ivan ein"Blirger oder Baur-mit einemSoldaten
su thunbac/gleicher geftalt ciner aumictelder Deamiten odet:
e3 Raths 7 ben Berhor und Entfeheidung ver Sachen foyn
mdge ; - S¥eaflen dann audy/swannein Soldat mit einem Burs
ger oDer “Dauren/ & vice verfa C‘ﬂ%ﬁl‘ﬂfl‘ oDer *Baur mit einets
Colvaten in Streitigfeit Eompt/fich Feiner des andern annebe
men/fondern dieumbfiehende/ven SNagifraten und nedhftens
Officirer fo fore notificiven foll/damit aller Aufflouffund Tus
mult genlich vermicden wet}'m Ednne.

Solte auch/melches Gottin Graden abmwenden wolle/ an
eitiem Orthe eine Fesvers Brunfi entfichen foll ver Officirer
feine oldatens und ver SRagifiratus feine Birger cinig und
allein suommandiren Haben /- tmdeiner ettt andern belfiens

nicht aber/ sweder in Worten nodh Wercfen abel¢ractiven / e

veii audh denen jenigen / ivelche dAg ihrige in folher Not aufs
ttagen/folches sol foll auffgehoben/und bon ftmemtveggbcﬁobv

Aen werdendbey Lebens Straffe,

# | V.

So foll auch Fein Officirer, Reuter oder Rurecht 7 ben Lefo
bed Etraffe mit Liecht in den Stdllen 7 oder auff den Voven
geben/fondern fich der Leuchter gebrauchen: Wie dennauch
EeinXReuter oderSFufquetirer mit Liechee su Deete geben/odes
die Lunten an gefdhrliche Oerter legen und glimmen laffen
noch mit dem Tobadf trincfen urbebutfom ymachen fol; Whirs
De der Wirtly ey dem ex logieret feinen Reuter 0der Soldaten
tiniges Lieht/ damit 3u Bette 34 9ehen geben/ over/ penn cs
Der Soldat begehret/ foldhes den folgenden T aw nicht anmels

Oen/ foll er deBhalbvon feinem S2¢agifiraty cremplaviter abges
Rraffet werden, el




X VI.

Weil auch die Seiten Lehrens dag fih offerabls in cinens
Qande allerhand bdfe Lewte 7 SRorvbrenner und Kundjdafie
ter einfthleichens auch fonfién von inficireen dreern den’Ylade
bahren allerhand gefdhrisihie Seuchen tnd KeancEheiten it
gebradt soerdens o follendie Commendanten und S¥lagifirac
1c0eg Orehs/ oder deme fonfieine Poft anvertraivet ifs/ inie
Hiofiem Sleifi Dabin fehen 2 Daf in Thoren feine perddchtige
Perfonen cingelaflens nodh/ wann fie nicht beFande feyn / obne
qutigfanie KRundtfchaffeen paffivet / fondern foenn die jenigen
SSfficiret oder Biirger/{0 VicIWadht gehabt/das geringfic date
cin verfebendefihalb sur &eraffegezogen ferden/malien denn
fie auch detren Dbers und NiedersOfficirern/ wieaud getiiels

Cinlaf?
fung ver-
Dachriges
Per (o=

e,

sen Soldatefaue sum Sffecrn anfagen ollen/ vafi sann fie in

ihren Quarticren fider iemanden/fo frembdeify/einigen ere
mevcken 2 Tiefolches vem Wirthe entdecken / uno darauffde
OBirth folches feiner Obrigteit/ dex &Soldat aber feinem Offte

civer bey Bermeivung fchwererSeraffe fcbleinig anseigen folles

XVII, |

Wil auch die BDireger i den Stddten von ihrer Naby

ptng und Geperbe abfonderlich § ontribuiren mifien 2 fo iff
unbillig/wannibnen vonandernihreTtabrung enBogen fwere
Den folees derohatben fesen und ordnen IBir Hiermit ernfilichy/
pafi hinfiihro Eein Officiveroder Soldat 7 noch defelben Wele
per / fich im geringefien feimer Aufieaufferey 7 “Birgerlichen
Nabht ung oder {Fidhrens gebiauchen/ vieliveniger fich der Aus
fehencEung oder Berfauffung einigen BDieres untey 1% Pratext

¢eg auch feyn spolle/ unterfangen folle7 sviirde efncr darivicder

handeln/ iehet dem SRagifiratui (welben der Officirer oder
Refehlichshaber iedes Orehs die Hand bicthen muf) frey die
& achen soeg sumelmen/ und foll der jenige/ ielcher Darivicder

Handelt/pondan agifivatu militari nody.darzu abfondere.

tich gefiraffet swerdens
XVIIL
Sie vt ouch i fpecie unfee Hobes und Nicder Offici

v dabi feben folletrs dafides Narecs fleiffia Vatrol gegans
qen/ undaller Oiebfiahl perhiitet Werve / maflen denn auch

fein Soloat fihnadd dem SappenSchlag in einigent Q'Bgtlp?j
auje

Birgers
lidyeYsals
VUG,

SDatrole
Wache
und
Sapperte
tciag.
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~ angufthlagen / audh von den Sanbeln absulefen anbefofen -

Datfeoder auffden Saffen finden nodh der Wireh ihm nac
e Zapfen<fdlag/ Bier reichen / fondernivann er betroffen
Wird/ auffgenommen und cremplariter abgefivaffet soerden fol.

Solte die PatrolWadbe mit temanden conniviren , {oll ficin
deflelben Seraffe fiehens fo betroffon erden,

X1X,

LBber obbefthricbene Durivta nut und was fonfren 3uss
Haltung guter Ordreund Offeiplin gercichenimag / follen fo
wolunfere Hobe ald Niedeve Krieges Officirer mit Ernfi hals
tenund iweder felbfidarivider handeln /- nodh andern suthun
verfiatten/fondern/fofic oernehmen 7 ‘oder bey bnen geflaget
ivird/dag femand darwider handelt /follen fie den K [dgern ges
buihrende yutticiam adminittiren/ und die Veleidigte su den She
rigen ifeder verhelffen 7 undvie Oclinquenten nach Cinbalt
Oer KriegesArtioulzund diefesd unfers Offentlichen Edici, ernfs
tich andern sum A6{hemw abfiraffen/over da fich Bieriniemand
feunig eriveifen folten 7 svollen svir die Lerantivortung von
Dem Officires fordern/und denfelben nicht allein suCiattung
alled Echadens anbalten/ fondern auch Pro qualitate delicti iig
exnfier un® fharfier Straffe anfeben.

: X X
Edlielichen/svann bicrsvider aufm Lanpe oder i Dens

Etddten gehandelt ird / undfein Officiver / [0 den Kiage
fen remediren Eonte/ oder iwolte/ ben der Hand mwere / obep

Derfelbe fich Dabey feumich eviviefe # fo geben suiy Detre y
miffariis / Beambten und SNagifiraten in thntgg?ﬁ:'o
aufin Lande frepe SNache urd Semalt/ Cemale mie Giee
alt ju fiewren/ und die Delinquenten fn Hafi 3u tiechimen
undanzubalten 7 und den Officivern darunter fie geborens
sur Abfraffang su aberfchicfen/ und eingulieffern.  Und da,
mit Diefe unfeve Verordnunges fo vielmebt 3u mdnnigliches
Willenfchafft geveichen mdgen = Haben swir diefetbe fnofie,
nen Druck 3u geben s in Steddten und Dgrfiern Offentlich

Und itd fih cin feder darnach geborfamtich su acheen,

m;ft; far Sdaden und wnfilider Defirafung su bicen
Wiien.

S0 11bee




Sullhreund baben ivir dicfes Patent mit unferm Shurs
flrfilichen Snfiegel/ foodiviffenclich befrdffeigen laffens So ges
fchehen su Sleves am 6. Octobris/ 1665, |

Sviederich Bilhelm,
¢ o

L

Nicht allein durch dicfen offerren Truck 31 eintes feden Wiffens
fihafft abermaln subringens fondernbefeblen aud Nabmens
vor hiobftgevachter Seiner Fhurfirfilichen Durdhlducheige
Feit allen in bfl’rtm Sﬁrﬂeqt()um und demfelben incorporirtens
Sraff und Derrfchafften liegenden Officiren und Sofdaten
31 Rof und SUB/ iwic nidht Wweniger Deen Untertbanen felbs
fien/ foldhe Berordnung inallen Puncten gehorfamf 3u beob,
achten 7 und dadurdy die fonfi angedrohete und cr?olgmpg
Gitraffe suvermeiden 7 Gefialt danneinieder fich eigentlich

| parnadh suricheen/ und flr LUngelegenbeit 3u bitenbat ; Lbrs

,‘ Fundlich ift diefes Datent im ganben Farftenthumbd Halbers
ftadt und fn denen davon dependirenden Graffs und Herrs

\ fchafften offentlich 3u affigiven verordnet wordens Sefchehen

' Salberfradt den23. Sanuatii anno 1669,
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e erintadh bey nns e

&)z 4{‘ nen siburfurfthcmn Brandenburgi:

LR 008 (ih oy EXcgierungdes Stirfientbumbs Dals

athen etc. So ol von denen (5b.

¥es Stirfientbumbs als fonfien cine
igten cingeEommen 7 dag bin und
e und Soldaten 51 Rog und Fuf/

D _Snfolentien verabet 7 undein feit

giburfurﬂutbm Ourdhiduchigeie
Derordnet / sus é?xemtiom@tbﬁbt

dnung fvie btzfelbe Sub dare - (§leve,

3510 offenetn Oruck aufigelaffens
uub Pon QBort 5u QBort folgmbor

Joites é’énabem

yerich WBilbelm, SRargarafy

et gu SRagdeburg, ilich
e Pommern, der Gafjine

uchin Scblefien, gy Sfroﬂm
¢rb0gs Burg

araff su Nitrn.

b SRavek und Xavensberg ,
undoer Yande Sauenburg

Farbkarte #13

qebett mrmittelﬁ Olefes unrms offe:
ithen / infondecbeit aber unfern $o,
sOfficirern/ 3u fambe der gemeinen

p)| Sol

ordneten Stadthalter/ Dedfivens

Crecution augefchicke und gebraye

berde, 8 baben Wir nothig

denbutg des Heiligen Koy

. Xeiche CriEdmmererund

erftade 7 dRindenund Gamy




	Demnach bey uns denen Churfürstlichen Brandenburgischen zur Regierung des Fürstenthumbs Halberstadt verordneten Stadthalter/ Präsidenten/ ViceCantzler und Räthen etc. So wol von denen löblichen Land-Ständen dieses Fürstenthumbs als sonsten eine Zeithero verschiedenen Clagten eingekommen/ daß hin und wieder von einigen Officiren und Soldaten zu Roß und Fuß/ sonderlich von denen so zur Execution außgeschickt und gebrauchet werden/ viel Excesse und Insolentien verübet/ und ein weit mehrers als von Seiner Churf
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